
 
 

 

 

Ausgabe 01/2016 „An einen Haushalt“ 

 

Marktgemeinde  
      Obersiebenbrunn 

Rundschau 



 
 

 

 

Ausgabe 01/2016 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wohnbau:  
 
Die Planungsarbeiten bzw. die Gestaltung der  Wohnungen/Reihenhäuser in der Bahnsiedlung 
durch die NGB Siedlungsgenossenschaft sind bereits abgeschlossen und die Unterlagen für die 
Bauverhandlung wurden am Gemeindeamt eingereicht. Erfreulicherweise kann ich Ihnen daher 
mitteilen, dass mit der Errichtung des ersten Bauabschnittes je nach Witterung im Spät- herbst 
2016 bzw. im Frühjahr 2017 begonnen werden kann. Der erste Bauabschnitt umfasst 23 Woh-
nungen und 4 Reihenhäuser. Weitere Informationen zum Thema Wohnbau werden von uns in 
Absprache mit der NGB Siedlungsgenossenschaft an Sie weitergeleitet.  
 

S8: 
Zur Verbesserung der Verkehrssituation im Marchfeld ist die S8 Marchfeld-Schnellstraße         
geplant. Derzeit läuft für dieses Projekt das UVP-Verfahren. Da sich das Projekt immer wieder 
aus verschiedenen Gründen verzögert, haben sich die Bürgermeister der angrenzenden Ge-
meinden dazu entschlossen, die Wichtigkeit und rasche Umsetzung dieses Projektes zu unter-
streichen. Dem Beiblatt zum Thema S8 können Sie die Meinungen der betreffenden Bürgermeis-
ter entnehmen. 
 

Asylwerber: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grünanlagen/Verkehrsinseln: 
 
Erfreulicherweise befinden sich in unserer Gemeinde sehr viele Grün- bzw. Parkanlagen, welche 
im verbauten Gebiet die Natur näher zu den Menschen bringen. In den letzten Jahrzehnten wur-
de im Zuge des Straßenausbaues versucht, ein bisschen mehr „Natur“ in die asphaltierten Stra-
ßen einzubauen, weshalb vermehrt Grüninseln angelegt wurden. Um das Ortsbild zu verschö-
nern, wurden diese Grüninseln von der Gemeinde mit Blumen, Sträuchern und Bäumen be-
pflanzt. Vermehrt langen in der Gemeinde  Beschwerden von Gemeindebürgern, welche Grünin-
seln vor ihren Grundstücken selbst pflegen, ein, dass diese sehr häufig durch Hundekot ver-
schmutzt sind und die Pflege dieser Grüninseln deshalb sehr unangenehm ist. Ich ersuche des-
halb die Hundehalter, die von der Gemeinde zur Verfügung gestellten „Sackerl für´s Gackerl“ zu 
verwenden, sodass die Gemeindebürger, welche die Grünflächen selbst pflegen, mehr Freude 
bei ihrer Arbeit haben. 
 

BÜRGERMEISTERBRIEF 

Liebe Obersiebenbrunnerinnen und Obersiebenbrunner! 
 
Der Sommer neigt sich dem Ende zu und ich darf Ihnen mit dieser Ausgabe 
die neu gestaltete „Obersiebenbrunner Rundschau“ präsentieren, in der alle 
geschäftsführenden Gemeinderäte und alle geförderten Vereine Obersie-
benbrunns die Möglichkeit haben, ihre Berichte veröffentlichen zu können.  
Ich freue mich, dass Sie in dieser Ausgabe bereits viele neue Berichte bzw.  
Informationen nachlesen können. Ich selbst möchte natürlich auch wieder 
die Möglichkeit nutzen, Sie über einige wichtige Themen zu informieren. 

In den Sommermonaten wurden zur Unterstüt-
zung für die Pflege der Grünanlagen Asylwerber 
als Taglöhner beschäftigt.  
Vzbgm. Rudolf Greul, welcher beruflich mit der  
Betreuung der Asylwerber in Wien beschäftigt 
ist, trat als Vermittler zwischen den Asylwerbern 
und der Gemeinde auf.  
Mit großem Eifer und großer Freude verrichteten 
die Asylwerber sämtliche angefallenen Arbeiten 
zur vollsten Zufriedenheit.  
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BILLA-Filiale 
 
Wie bereits in einer Extraausgabe berichtet, möchte ich noch einmal die Eröffnung der BILLA-
Filiale in Erinnerung bringen. Die Filiale öffnet am 14.10.2016 ihre Pforten. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 07.15 Uhr bis 19.30 Uhr; Samstag von 07.15 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Neuübernahme der „MüllerGartner Filiale“ – Postpartner 
 
Am 01.09.2016 wurde unsere Konditorei „MüllerGartner“ von Frau Christa KNOTT, welche      
bereits selbst als Angestellte bei „MüllerGartner“ tätig war, übernommen. Sie hat sich auch bereit 
erklärt, in der neuen Filiale „Knusperhex“ eine Postannahmestelle einzurichten und gab bereits 
ihr Ansuchen bei der Österreichischen Post AG ab. Frau KNOTT muss nur mehr die Zustim-
mung von dem Vorstand der Post AG abwarten, um bei erweiterten Öffnungszeiten die Postan-
nahmestelle eröffnen zu können. Ich freue mich, dass wir im Ort einen Betrieb weiter erhalten 
können. Ich wünsche ihr für die Zukunft viel Erfolg und alles Gute. Wenn die Post AG ihre Zu-
stimmung erteilt hat, werden wir Sie sofort darüber informieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinderatswechsel: 
 
Herr Gemeinderat Daniel Pozarek hat aufgrund beruflicher Gründe am 18.08.2016 sein          
Gemeinderatsmandat zurückgelegt. Ich möchte mich bei ihm für die Tätigkeit als Gemeinderat 
bedanken und wünsche ihm auf seinem weiteren beruflichen Lebensweg viel Erfolg.  
Gleichzeitig wurde Herr Ing. Rudolf Ledermüller als sein Nachfolger angelobt. Dieser wird als 
neuer Gemeinderat in den Wasserwirtschafts-, Sozial– und Umweltausschüssen tätig sein. Herr 
Ing. Ledermüller übernimmt auch das Amt des Jugendgemeinderates. Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit Herrn Ing. Rudolf Ledermüller.  

 

                                                                   Ihr Bürgermeister 

 

         Werner Pozarek 
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Servitutsweg: 
Auf Grund zahlreicher Beschwerden und Anfragen am Gemeindeamt betreffend der Benützung 
des „Saulackenweges“ möchte ich Ihnen kurz die Bedeutung eines Servitutsweges näherbrin-
gen. 
Ein Servitut (Dienstbarkeit) ist ein Nutzungsrecht an einer fremden Sache. Beim gegenständli-
chen „Saulackenweg“ (Wegdienstbarkeit) bedeutet das, dass alle Anrainer (Servitutsberechtigte) 
der Bahnstraße Nr. 2 bis Nr. 20 berechtigt sind, diesen Weg zwischen der Wienerstraße und der 
Feldhofgasse mit   ihren Kraftfahrzeugen zu befahren um ihr Grundstück zu erreichen. 
Der Widmung nach handelt es sich bei dem „Saulackenweg“ um keine Wegparzelle sondern um 
Grünland und es ist auch nicht angedacht, diesen Weg zu asphaltieren bzw. eine Straßenbe-
leuchtung zu errichten. 
Wer darf diesen Weg noch benutzen?  
Die Servitutsberechtigten, alle gemeindeeigenen Fahrzeuge, (da die Marktgemeinde Obersie-
benbrunn Grundeigentümerin ist, darf sie selbstverständlich ihr eigenes Grundstück befahren) 
und Personen, welche von der Marktgemeinde Obersiebenbrunn dazu ermächtigt wurden. 
Natürlich ist die Benützung für Fußgänger gestattet und auch die Benützung mit Fahrrädern wird 
von der Gemeinde geduldet. Das Abstellen von Fahrzeugen, außer zum Be- und Entladen, ist 
verboten. Es wird weiters darauf hingewiesen, dass seitens der Marktgemeinde Obersieben-
brunn nach dem Wegerhalterrecht keinerlei Verpflichtung zur Schneeräumung und Bestreuung 
des „Saulackenweges“ besteht.         
 

           Ihr Vizebürgermeister 
                    Rudolf Greul 
 
 
 
 
Liebe ObersiebenbrunnerInnen! 

VIZEBÜRGERMEISTER/SOZIALAUSSCHUSS 
Vzbgm. Rudolf Greul Werte ObersiebenbrunnerInnen! 

 
Auch im Schuljahr 2016/2017 wird es in der Volksschule Obersiebenbrunn  
wieder 4 Klassen mit insgesamt 56 Schülern geben. Auf Grund der derzeit   
sinkenden Schülerzahl wird die 1. und 2. Klasse als mehrstufiger Abtei-
lungsunterricht geführt. 
Wir möchten auf diesem Wege unsere „Taferlklassler“: Andrej, David,       
Davud, Joel, Kimberly, Mahrail, Markus, Patricia, Simon, Vivien, sowie     
Vivien P. recht herzlich in der Volksschule begrüßen. 
Unser Kindergarten wird weiterhin 3-gruppig geführt und es werden derzeit 
47 Kinder betreut. 

WIRTSCHAFTS– UND FINANZAUSSCHUSS 

gGR. Mechthilde Breinreich 

Als Vorsitzende des Wirtschafts- und Finanzausschusses freut es mich, mit-
teilen zu können, das wir von unserem LH Dr. Erwin Pröll auch heuer wieder 
Bedarfszuweisungsmittel  für die Marktgemeinde Obersiebenbrunn zugeord-
net bekamen.  

Für Straßenbau   € 140.000,00 
Für Gütewegeerhaltung  €     3.750,00 
Für Kinderspielplätze   €   20.000,00 

Diese Mittel stellen für unsere Gemeinde eine wirkungsvolle Unterstützung 
dar. 

Um über das 1. Halbjahr 2016 Bilanz zu ziehen, kann gesagt werden, dass sämtliche laufenden 
Ausgaben (Notstromaggregat, 3 Pumpen für die Krippnerwiese) budgetgemäß bedeckt wurden. 
Das bedeutet, dass die Gemeinde bis dato keine neuen Darlehen aufnehmen musste. 
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Unser Ziel ist es, in den kommenden Jahren laufend Sanierungen vorzunehmen und hoffen mit 
diesen Maßnahmen einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung von historischen Gebäuden in unse-
rer Heimatgemeinde beitragen zu können. 
 

 Mit kulturellen Grüßen  
                                           

                        Ihr gGR. Michael Mahdalicek 

KULTURAUSSCHUSS 

 

 

Da wir auf Gemeindegrund sehr viele Bäume haben, welche teilweise schon 
sehr alt sind und dadurch bei starkem Wind die Gefahr besteht, dass dürre Äste Personen ge-
fährden und Sachen beschädigen, hat sich der Gemeinderat dazu entschlossen, einen Baum-
Kataster anzulegen. Diese Arbeiten werden durch Hr. David König vorgenommen. Alle Bäume in 
der Ortschaft werden auf deren Zustand überprüft und nummeriert, sowie die entsprechenden 
Pflegemaßnahmen eingeleitet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
gGR. Brandstetter Heinrich 

BAU-und INFRASTRUKTURAUSSCHUSS 
gGR. Heinrich Brandstetter 

gGR. Michael Mahdalicek Liebe Obersiebenbrunnerinnen! 
Liebe Obersiebenbrunner! 
 
Nachdem die erste Phase für die Sanierung der Parkmauer in den vergan-
genen Jahren (Abholzung der verwucherten Parkmauer) erfolgte, hat der        
Gemeinderat im Frühjahr beschlossen, mit der Sanierung des „Nordtores“ 
zu beginnen. Mit Unterstützung des Bundesdenkmalamtes, wurde die     
Firma Podbelsek mit den Restaurierungsarbeiten beauftragt.  
Die anfallenden Sanierungskosten werden seitens des Bundesdenkmalam-
tes gefördert.  

Liebe Obersiebenbrunnerinnen, liebe Obersiebenbrunner ! 
 

Die Sanierungen der Feldwege wurden, wie Ihnen möglicherweise schon 
aufgefallen ist, am 17. August 2016 abgeschlossen. 
Neben den Hauptwegen "Johannesweg", "Zierweg", "Weikendorferweg", 
"Rebschulweg", wurden auch einige Verbindungswege, wie die 
"Schlossparkstraße", Ripfl-Weg Richtung Silbersee, "Krautackerweg" Rich-
tung Bahnübergang, sowie bei den Eisenbahnerwohnungen der Weg "Am 
Bahnhof" saniert.  Weiters wurde bei der Zielpunktsiedlung die Verlänge-
rung "Andreas-Plappert-Gasse", gegrädert und gewalzt. Außerdem wurde 
ein  Asphalt-Recycling-Material am Sport-Parkplatz verteilt. 

Zum Schluss möchte ich mich recht herzlich 
für die unkomplizierte und rasche Zusammen-
arbeit bezüglich Grenzsteine und Rasennarbe 
bei den Landwirten bedanken. 
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Neuigkeiten aus der Gemeinde 

Erste Hilfe Kurs 

Störung der Straßenbeleuchtung 

PENSIONISTENTURNEN 

  

Jeweils am Donnerstag von 18.30 - 19.30 Uhr findet in der Mehrzweckhalle in Obersiebenbrunn 
das Seniorenturnen ( auch für jüngere Interessierte! ) statt. 
 
Trainiert werden vor allem der Bewegungsapparat, das Gleichgewicht, der Beckenboden und die 
Koordination. 
 
Das Turnen ist kostenlos. 
 
Information: 02286/2197 bei Frau Helga Hansi (geprüfte ASKÖ - Senior - Fit Übungsleiterin) 
  

Die Freiwillige Feuerwehr Obersiebenbrunn veranstaltet mit dem Roten Kreuz Groß Enzersdorf 
auch heuer wieder einen Erste-Hilfe-Kurs in Obersiebenbrunn.  
Der 16-stündige Kurs findet an folgenden Tagen  
jeweils von 18.00 bis 22.00 Uhr im Feuerwehrhaus statt: 
 

22. November; 23. November; 29. November und 30. November 2016 
 
Kosten:  € 70,- pro Person 

                           Verbindliche Anmeldungen bis spätestens  
31. Oktober 2016  am Gemeindeamt 

 
 
Bitte melden Sie Störungen defekter oder beschädigter Straßenleuchten persönlich, telefo-
nisch oder per E-Mail ans Gemeindeamt. 
 
Für die Meldung müssen die Straße, die Hausnummer und wenn möglich, die Leuchten-
nummer des Lichtmastes, sowie die Art der Störung (z.B. Leuchte außer Betrieb, Leuchte 
brennt am Tag usw.) angegeben werden. 
 
Gemeldete Lampenausfälle werden so rasch als möglich behoben. Sollte ein Straßenzug      
komplett ausgefallen sein, wird diese Störung bevorzugt behandelt. 

 
 
 
 
 
 

 
Aufgrund fehlerhafter Wahlkarten-Kuverts wird die Bundespräsidenten Stichwahl Wiederholung 
zwischen Alexander Van der Bellen und Norbert Hofer vom  

2. Oktober 2016 auf den 4. Dezember 2016 
verschoben.  
 
Nähere Information folgen. 

Bundespräsidentenwahl Stichwahl 
Wiederholung 


